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Ich bin auch kein Volljurist, aber gerade ältere Gesetzestexte sind jetzt echt nicht darauf
ausgelegt völlig unverständlich zu sein. Die Frage in deinem letzten Absatz kannst du doch
unmöglich ernst meinen oder? Lies dir bitte mal den Satz vor dem fett markierten durch, dann
hast du deine Antwort. Religionsunterricht ist in Deutschland ordentliches Lehrfach laut
Reichskonkordat und Grundgesetz (dort mit Ausnahme von Bremen und Berlin), d.h. jeder
Schüler der zu einer Religionsgemeinschaft gehört, die einen solchen Unterricht anbietet,
nimmt daran erst einmal teil (wenn die Schule ihn anbietet - in NRW müssen staatliche Schulen
das ab 12 entsprechenden SuS an der Schule). Eine Abmeldung kann nur aus
Gewissensgründen geschehen, die kann die Schule aber nicht prüfen, also tut es auch eine
formlose Abmeldung.

Das heißt, dass dir das Grundgesetz sogar erklären kann, wieso es in Berlin mal solch ein
Modell geben konnte, warum das aber im Rest der Republik (mit Ausnahme von Bremen) nicht
passieren wird. Falls du die rechtlichen Infos für NRW - von sicherlich für dich unverdächtiger
Seite zusammengefasst - haben möchtest: Rechtliche Grundlagen zum Religionsunterricht
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https://www.lehrerforen.de/thread/43832-warum-mischt-sich-die-kirche-in-bildung-
ein/?postID=403810#post403810
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